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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TuS Feuchtwangen : SV Insingen 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Geißler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Feuchtwangen, als Harald
Geißler sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Harald Geißler, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Munteanu / Hauf gegen Scherzer / Siewert. Da war final wirklich nichts zu holen.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Nicht einen Satzgewinn überließen Erhardt / Geißler ihren Gegnern Otto /
Remele beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Zsolt
Munteanu beim 11:5, 13:11, 6:11, 11:4 gegen Andre Scherzer doch überlegen. Die richtige Taktik
hatte Volker Erhardt beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lukas Otto von Beginn
an. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Harald Geißler hatte derweil seinen Gegner Wolfgang Siewert beim
klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte
Wolfgang Hauf im Match gegen Gert Remele, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Feuchtwangen und des SV Insingen. Zsolt Munteanu hatte derweil seinen
Gegner Lukas Otto beim klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Andre Scherzer war anschließend indes Volker Erhardt, obwohl er alles
gegeben hatte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Harald Geißler gewann gegen Gert Remele mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim 7:11, 11:
5, 15:13, 11:3-Erfolg gegen Wolfgang Siewert kam Wolfgang Hauf nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den TuS Feuchtwangen.

Durch diesen Sieg hat der TuS Feuchtwangen in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.11.2023 gegen den
SG TSV/DJK Herrieden II bevor. Für den SV Insingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SG TSV/DJK Herrieden II am 03.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
4:4 geht.

 Statistik:
 TuS Feuchtwangen

Doppel: Munteanu / Hauf 0:1, Erhardt / Geißler 1:0 
Einzel: Z. Munteanu 2:0, V. Erhardt 1:1, H. Geißler 2:0, W. Hauf 1:1 
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 SV Insingen
Doppel: Scherzer / Siewert 1:0, Otto / Remele 0:1 
Einzel: L. Otto 0:2, A. Scherzer 1:1, G. Remele 1:1, W. Siewert 0:2


